
Pressemitteilung zu One Billion Rising   
auf dem Dannenberger Marktplatz 
am Samstag, den 14. Februar 2015

"ONE BILLION RISING 2015 for REVOLUTION"

„One Billion Rising - Das ist ein globaler Streik.

Eine Einladung zum Tanz.

Eine Demonstration unserer kollektiven Stärke und

ein Akt weltweiter Solidarität über alle Grenzen hinweg. 

Eine Weigerung, Gewalt gegen Mädchen und Frauen als gegeben
hinzunehmen.

-
Eine neue Kraft und eine neue Art des SEINS.

One Billion Rising REVOLUTION fängt jetzt! an und wird erst aufhören,

wenn Gewalt gegen Frauen und Mädchen beendet ist!“
 

Rise Up For Revolution!

Am Samstag, den 14. Februar 2015 findet um 17 Uhr zum dritten Mal diese großarti-
ge, weltweite Tanzaktion auch auf dem Dannenberger Marktplatz statt. Vorbereitet, 
beworben und organisiert wird dieses Event gegen sexuelle, psychische und körperli-
che Gewalt an Frauen und Mädchen in Lüchow-Dannenberg erneut von einer kleinen
Gruppe engagierter Frauen in Kooperation mit der Beratungsstelle Violetta. Nach 
dem Tanz zur Musik „Break the chain“ (Zerbrich die Ketten) von Tena Clark geht es, 
organisiert vom Frauenhaus Lüchow, ab 18 Uhr im Kulturverein Platenlaase weiter 
mit der Trommelgruppe Xamba, einem Buffet, dem Frauen- Forumtheater Madalena 
aus Berlin und einer Soli- Tanznacht.

Alle Organisatorinnen hoffen auf eine kraftvolle, stärkende, lebensbejahende 
Veranstaltung mit vielen Menschen, die ein öffentliches Zeichen setzen gegen 
Gewalt.

Zum Tanz auf dem Marktplatz sind alle Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder
mit und ohne Tanzfähigkeiten willkommen.
Für alle diejenigen, die den Tanz lernen möchten, gibt es im Vorfeld  offene und kos-
tenfreie Tanzproben für die Choreografie an folgenden Tagen:

 Do, 5. Feb. 19.40 – 20.10 h Lüchow, Frei Im Raum, Haellersforsvagen 2,
mit Verena

 Do, 5. Feb. 20.00 h Lüchow, SportArt, mit Kezia
 Mo, 9. Feb. 19.40 – 20.10 h Hitzacker, Inselküche, Hauptstr. 26

mit Verena
 Di, 10. Feb. 16.30 – 17.30 h Dannenberg, Jugendzentrum, mit Britta
 Mi, 11. Feb. 20.30 h Lüchow, SportArt, mit Kezia
 Do 12. Feb. 19.40 – 20.10 h Lüchow, Frei Im Raum, mit Verena 



Video zum Üben
https://www.youtube.com/watch?v=mRU1xmBwUeA

als Kurzversion: 
https://www.youtube.com/watch?v=0HgSAk9eFx

OBR Infos online
Aktuelle Infos finden Sie/findet ihr z.B. unter:
http://www.onebillionrising-2015.de/
http://www.onebillionrising.org/   (englisch)

2013 fand die internationale Kampagne „One Billion Rising“ zum ersten Mal statt
und  stellt  seitdem  eine  massenwirksame  Plattform  dar.  An  unzähligen  Orten
erheben  sich  weltweit  Menschen  und  machen  deutlich:  Frauen  und  Mädchen
haben das Recht auf ein gewaltfreies Leben. Der Aktionstag steht in diesem Jahr
unter dem Motto Gerechtigkeit – „Rising for Revolution“ In Deutschland hat etwa
jede 7.  Frau eine strafrechtlich relevante Form sexualisierter  Gewalt  erlebt,  das
sind 13 %. Und jede 4. Frau hat körperliche Übergriffe durch ihren Partner oder Ex-
Partner  erlebt.  Die  Polizeiliche  Kriminalstatistik  (PKS)  aus  dem  Jahr  2012
dokumentiert 106 Frauen, die von ihren Partnern oder Ex-Partnern getötet wurden.

Diese  Zahlen  sind  alarmierend  und  es  ist  höchste  Zeit,  dass  die  politisch
Verantwortlichen  aktiv  werden  und  wirksamen  Schutz  und  Unterstützung  für
gewaltbetroffene Frauen sicherstellen. 

EJZ vom 15.02.2014
Zeitweilig rund 300 Menschen füllten
den  Dannenberger  Marktplatz,  um
als Teil der weltweiten Aktion „One
Billion Rising“ tanzend gegen Gewalt
zu protestieren.
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